
Austrian: Linie boomt, Charter schrumpft
WIEN - Austrian Airlines legten auch im August ein überdurchnittlich hohes Wachstum hin. Mit 0,97 Mio Passagieren flog die 
Airline im Linienverkehr um 19 Prozent mehr Fluggäste als im Vorjahr. Inklusive Charterverkehr stieg das Gesamtaufkommen im 
August um 11,3 Prozent auf 1,1 Mio Passagiere, die Auslastung um 1,4 Punkte auf 83,3 Prozent. Durch eine Verlagerung der 
Flottenkapazität auf den Linienverkehr schrumpfte hingegen das Chartersegment um 26,3 Prozent.

Im Zeitraum Jänner bis August 2010 lag die Passagierzahl mit rund 7,3 Millionen um 10,1 Prozent über dem Vorjahreswert. Die 
Auslastung stieg um 3,4 Prozentpunkte auf 76,7 Prozent. Die ASK sanken um 0,2 Prozent. Die RPK stiegen um 4,4 Prozent.

Für die Austrian Airlines Vorstände Andreas Bierwirth und Peter Malanik bestätigt die Entwicklung die neue, mit Sommerflugplan 
2010 implementierte Strategie. Der Fokus auf den Linienverkehr würde voll greifen. Austrian Airlines habe spürbar an Attraktivität 
zurückgewonnen.

Verkehrszahlen August

Austrian Airlines, Verkehrszahlen August 2010

GesamtverkehrPassagiere 1,1 Millionen (+11,3%)Angebot (ASK)
plus 0,9 ProzentNachfrage (RPK) plus 2,8 Prozent

Auslastung

83,3 Prozent (+1,5%)
EuropaPassagiere

827.600 (+23,5%)
Angebot (ASK)

plus 13 Prozent
Nachfrage (RPK)

plus 22,7 Prozent
Auslastung

78,1 Prozent (+6,2%)
Interkontinental

Passagiere
165.700 (+0,8%)

Angebot (ASK)
minus 0,4 Prozent

Nachfrage (RPK)
minus 0,9 ProzentAuslastung

86,5 Prozent (-0,4%)

Charter
Passagiere

127.600 (-26,2%)
Angebot (ASK)

minus 25,9 Prozent
Nachfrage (RPK)

minus 26,5 Prozent

Auslastung

89,9 Prozent (-0,8%)
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